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1. Wie lieb sind mir deine Wohnungen, Herr
2. Wohl denen, die in deinem
3. Wenn sie durchs dürre Tal ziehen, wird es
4. Herr, Gott Zebaoth,
5. Denn ein Tag in
6. Denn Gott der Herr ist Sonne und Schild; * der Herr gibt
7. Ehre sei dem Vater
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1. Meine Seele verlangt und
2. die
3. und
4. ver - - - - -
5. ist

7. und
6. Er wird kein Gutes
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Herrn;
dar.
Segen.
Jakobs!
tausend.
Frommen.
Geist,
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7. wie im Anfang, so auch jetzt und
6. Herr Zebaoth,
5. Ich will lieber die Tür hüten in meines
4. Gott, unser
3. Sie gehen von
2. Wohl den Menschen, die dich für ihre
1. mein Leib und
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Menschen,
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1. in
2. und von
3. und
4. sieh doch an das
5. als
6. der
7. und in
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Gott.
wandeln!
Zion.
salbten!
Hütten.
lässt!
men.
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Charles Villiers Stanford (1852-1924)
Eingerichtet durch Ole Hesprich

Psalm 84: Wie lieb sind mir deine Wohnungen
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